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Roadshow fordert Zukunft und Perspektiven für Junge  Genera-
tion auf dem Schulhof der Berufsschule Itzehoe – IG  Metall ruft 
auf zum Aktionsfestival und Konzert zur bundesweite n De-
monstration am 1. Oktober 2011  
 
Itzehoe/Elmshorn, den 16.08.2011 
 
Mit einer Roadshow auf dem Schulhof der Berufschule  Itzehoe setzte sich die 
IG Metall in der Unterelbe heute für Zukunft und Pe rspektiven für die Junge 
Generation ein. Es wurden neben zahlreichen Diskuss ionen die Unterschrif-
tensammlung in den Kreisen Steinburg, Dithmarschen und Pinnberg die 
„Charta Arbeit sicher und Fair – Perspektiven für d ie Junge Generation“ be-
gonnen und zum Aktionsfestival der IG Metall „Arbei t Sicher und Fair“ am 1. 
Oktober in Köln aufgerufen. 
 
„Der Jugend gehört die Zukunft? Die ganze Welt steh t ihnen offen? Weit ge-
fehlt. Die Jugendproteste und Unruhen in Europa sin d Ausdruck mangelnder 
Perspektiven. Auch in Deutschland sind die Aussicht en vieler junger Men-
schen düster“  erklärte IG Metall Unterelbe Bevollmächtigter Uwe Zabel heut e 
vor den rund 1.000 Berufsschülerinnen und Berufschü lern in Itzehoe. Die IG 
Metall erneute heute in Itzehoe ihre Forderung nach gerechten Chancen auf Arbeit, 
Bildung und Ausbildung. Fast jeder Zweite junge Mensch ist in Spanien ohne Ar-
beit. In Griechenland, ist es jeder Dritte. In Großbritannien sind fast 20 Prozent der 
unter 25-Jährigen arbeitslos. Die Jugendarbeitslosigkeit liegt europaweit bei 20 
Prozent.  
 
„Auch in Deutschland gehen Wirtschaftsboom und Aufs chwung an der jun-
gen Generation vorbei. Hier waren im Juni 2011 laut  Statistischem Bundes-
amtrund 430.000 junge Leute erwerbslos. Diese 9,1 P rozent der Menschen im 
Alter von 15 bis 24 Jahren als politischen Erfolg z u verkaufen, ist menschen-
verachtend gegenüber den jungen Menschen und skanda lös“  stellte Uwe 
Zabel  empört fest. „Auf den ersten Blick stehe Deutschland damit zwar ver-
gleichsweise gut da. Doch auch hierzulande ist die Lage der Jugend schlech-
ter als die anderer Altersgruppen. Die Quote von 9, 1 Prozent sei nur die halbe 
Wahrheit. Denn viele jugendliche Arbeitslose tauche n in der Arbeitslosensta-
tistik gar nicht auf. Sie durchlaufen staatlich gef örderte Übergangsmaßnah-
men, machen Praktika oder drücken länger als gewoll t die Schulbank.“ 

"Im wirtschaftlichen Aufschwung werden die Jungen a bgehängt und im Er-
werbsleben an den Rand gedrängt. Eine Generation au f Abruf ist es nicht 
hinnehmbarer gesellschaftliche Skandal" , stellt die 2. ehrenamtliche Bevoll-
mächtige der IG Metall Unterelbe und Betriebsratsvo rsitzende von SiHi Itze-
hoe, Carmen Lühr, fest. „Diejenigen, die einen Job haben, sind häufig nur 
prekär beschäftigt. Sie stecken in Leiharbeit, Teil zeit oder in befristeten Jobs. 
Wer das Glück hat, eine Berufsausbildung zu machen,  weiß nicht, ob er an-
schließend übernommen wird oder wieder auf der Stra ße steht. Junge Men-
schen müssen die Chancen und das Recht haben, ihre eigene Zukunft gestal-
ten zu können. Das ist nur gerecht. Ihre Wünsche dü rfen nicht den Gewinn- 
und Flexibilisierungsinteressen der Arbeitgeber unt ergeordnet werden.“ 

Unterelbe  
die solidarische Kraft an 
Deiner Seite 
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„Wir wollen die Interessen der jungen Generation in  das Zentrum der Politik 
der IG Metall rücken. Unser Ziel ist es sichere und  gute Arbeit, Vereinbarkeit 
von Arbeit, Bildung und Ausbildung für junge Erwach sene zu erreichen“   
erklärte der 1. Bevollmächtigte der IG Metall Unterelbe, Uwe  Zabel. Dazu sollen 
Tarifverträge und Betriebsvereinbarungen zu Ausbildung, Übernahme, Qualifizie-
rung weiter ausgebaut werden. Gleichzeitig wolle die IG Metall mehr betriebliche 
Lösungen zur besseren Vereinbarkeit von Arbeit und Leben aushandeln. 

"Wir werden dort konkret handeln, wo unsere größte Gestaltungskompetenz 
liegt: im Betrieb, in den Branchen und in der Tarif politik. Damit greifen wir die 
Erwartungen junger Erwachsener an ihre Arbeits- und  Lebensperspektiven 
direkt auf" , so die 2. Bevollmächtigte der IG Metall Unterelbe und Betr iebs-
ratsvorsitzende von Sterling Schi Itzehoe Carmen La hr.  
 
„Wir dürfen nicht länger einen Teil der jungen Mens chen mit dauerhaft unsi-
cherer Arbeit ausschließen, während wir den anderen  Teil mit Arbeit ohne 
Ende überziehen. Wir brauchen sichere und faire Arb eit für alle",  forderte IG 
Metall Bevollmächtigter Uwe Zabel heute auf der Kundgebung der Roadshow in 
Itzehoe. 
 
"Ob Leiharbeit, befristete Beschäftigungen, Werkver träge, Dauerpraktika und 
Arbeitslosigkeit: Junge Erwachsene sind überproport ional von unsicherer 
Arbeit betroffen. Der Einstieg ins Berufsleben begi nne für viele mit Unsicher-
heit: Für vier von zehn Beschäftigten unter 25 Jahr en verlaufe er über Prakti-
ka, Leiharbeit oder Teilzeitjobs“,  so Malte Jarren von der Jugend- und Auszu-
bildendenvertretung (JAV) der Fa. Sterling SiHi Itzehoe. „Das wollen wir gemein-
sam ändern. Die IG Metall Jugend ruft daher zum Akt ionsfestival am 1. Okto-
ber 2011 in Köln mit Demo und Konzert von Culcha Ca ndela, Revolverheld, 
Jennifer Rostock, Mono und Nikitaman und Dolly Gun,  Moderation: Carolin 
Kebekus auf. Der Eintritt beträgt ermäßigt 10 Euro. “ 
 
Die Busse zum Aktionsfestival am 1. Oktober 2011 in  Köln fahren von  

• Itzehoe (um 05:30 Uhr von Fa. Sterling SiHi Itzehoe , Lindenstr.) 
•  Elmshorn (um 06:15 Uhr vom ZOB Elmshorn) 
• Uetersen (um 05:30 Uhr von Fa. Hatlapa, J.-P.-Lange -Str.)  
• und Wedel (um 06:00 Uhr vom Bahnhof). 
•  

Nähere Infos und Eintrittskarten zum Aktionsfestiva l:   
Sirko Hartmann, 0170/33 33 910 sowie bei den Betrie bsräten und bei der IG 
Metall und unter www.jungegeneration.de   
 
Presseinfotelefon: 0170/33 33 3 75 – Uwe Zabel 
 

Aufgrund des Brandanschlages sind wir erreichbar im  Notfallbüro:  
IG Metall Unterelbe 
c/o Transfergesellschaft Küste mbH 
Sibirien 6 e, 25335 Elmshorn 
Postanschrift:  IG Metall Unterelbe, Postfach 544, 25305 Elmshorn 
eMail: unterelbe@igmetall.de  
Telefon: 04121/45 05 689  (alle Anrufe an 04121/2603-… werden weitergeleitet! ) 
Fax: 04121/45 05 688 (Fax: 04121/2603-20 wird NICHT umgeleitet!!!) 
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr. 09:00 – 12:00 Uhr, Mo. + Do. 14:00 – 17: 30 Uhr / Di. + Mi. 14:00 – 16:30 Uhr  


